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eine größere Anzahl zum Handel auf-
zustellen.

Die Raschmacher, die Tuchwalker
und die Zcugappreteure, die Matten
macher, welche ohne Gesellen arbeiten.

Die Bier- und Branmwemwirthe.
Die Höcker und Trödler aller Art.
Die Pumpen- und Röhrenbrunnen-

meister.
Die Schiffer und Karnführer.
Die Buchbinder, Galloschennuicher,

(Ueberschuhe) Kohlen und Thecrhänd-
ler, Pfeifenmacher und Händler, Bou-
teillcn - und Grünglaehändler.

Die Barbirer und Perückcnmachcr'
ohne Gesellen.

Die Holz- und Horndrecheler und
Kammacher ohne Gesellen.

Die Schneider, Hosenmacher,/Säk-
ler) Schuster, Stiefclmacher, Knopf-
Macher, Tischler, .Schlosser, Hand-
schumacher, Glaser, Scheffel- und
Hechclmacher, Sreinhauer und Zim-
mcrleute, Kesselschmiede und über
haupt alle Handwerker der Art, welche
nach Maaßgabe der Anzahl ihrer Ge
sellen in vorstehenden Klassen veran-
langt sind und ohne Gesellen arbeiten

Die Dachdecker, Nagelschmicdr,
die mit altem Eisen handeln, Näthe-
rinnen, Scheerenschleifer. J

In den Gemein,
den.
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Präfektur - Verfügungen und Bekanntma

chungen anderer öffentlichen Behörden.

i. Nach einen: Schreiben des Kaiserlich Franzö
sischen General-Prokureurs bei den: Kriminal-
und Spezial-Gerichtshofe zu Mainz wird daselbst
 ein Prozeß wider den berühmten Räuber Da

mian Hessel instruirt und man beschäftigt sich
gegenwärtig mit der Ausfindigmachung und Ar-

retirung seiner Complizen.
Nicht unwahrscheinlich ist es, daß viele der

letzteren um sich der gerechten Strafe zu entzie
hen, ihre ursprünglichen Wohnorte verlassen
haben, und in dem Königreiche Weftphalen
sich zu verbergen suchen, Ich eite daher einige
 der vorzüglichsten Merkmale, die die Perso
nen, welche zu jener Räuberbande gehören und

bei Vorzeigung der Passe Verdacht erregen
müssen, karakterisiren, hierdurch zur Kenntniß
der mir untergeordneten administrativen Behör
den zu bringen.

Fast die meisten Mitglieder jener Räuber
bande bestehen aus Juden; nur die Anführer
sind Christen und wohl gekleidet, fast alle be
sitzen sehr gute Passe, die wenn sie nicht mit
der größten Aufmerksamkeit durchsehen werden,
keinen Verdacht gegen sic erregen können.

Die Juden, welche zu dieser Bande gehören,
 bieten zum Theil Brillen, Galanterie-Waaren
und Fayence aus; zum Theil treiben sie sich
als Scheerenschleifer herum.

Vorzüglich verdächtig sind diejenigen Pässe,
welche von den Mairen zu Bobenheim, Sau

senheim,Karlöberg undLeiningen ausgestellt sind.
Ich veranlasse daher alle administrative Be

hörden meines Departements mit Ausnahme
von Kassel, namentlich die Herren Polizei-Kom-
miffaire, Maircn und deren Adjunkten ein ge
naues Augenmerk auf alle Personen, die in eine

oder die andere jener vorerwähnten Kathegorien
gehören, zu halten; die von ihnen produzirten

 Pässe auf das genaueste durchzusehen und zu
prüfen, und die Inhaber bey dem geringsten
Verdachte sofort zu arretiren, den treffenden

Friedensgerichten zur nähern Untersuchung zu
übergeben und mir davon Anzeige zu thun.

Die Herren Untcrprafckten werden in ihre«
Distrikten auf die Vollziehung dieser Verfü
gung halten und gegen t&gt;ic ihnen untergeordne

ten Behörden eine strenge Kontrolle führen.
Kassel den 21 Febr. 1810.

Der Präfekt des Fulda-Departements,
von Rciman.

2. Durch das Königliche Dekret von i^tcn No
vember i 808, wodurch die Attributionen der

Amortisations-Kasse bestimmt worden, ist fest
gesetzt:

 Art. 8» Um das Rechnungswesen und

daS Buchhalten zu erleichtern, sollen alle Schuld


